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§0tt[)dfiiina,

SJtitgeteilt oon 03. lobler

©er fetjtjäfjrigen ©ammfung bott (Sottfjetfbriefeu
fofgt (jter eine neue. Stefe gewinnt babitrcfj einen

befonbeven 3fei^, baf) bie Sriefe — mit 3fit§natjnie beä

fetjten — attsfcfjtiefjltc-fj an Setjötbett geiictjtet finb. (Sie

jeigen unä in ifjren anfragen, Etagen nnb 3Sertei=

bigungen ben efjreiiroeiten, mancfjinat trjotjf etmas füiti=

ftnbigen uttb fatfaftifcfjett, aber immer mutigen üpfarr--

fjerrn, ber fid) burcfj feine 2lntt§berfonen, fonbern nur
bnrcfj ba§ ©efetj iintonieren läjjt, beffen genaue 58oft=

füfjrung er »erlangt. (Bä tieft fid) tjettte recfjt ergö^licfj,
mit welctjem (Sifer er gegen bte Scfjmätermtg be§ tyfaxx-
etnfoinnien§ butdj bie SJfafjiiaEjiiiett bes ginangbepartementä
anfämpfte, mie er gegen bie 9teutättfer unb bie Sanb-*

fajjeiifommiffion 31t getbe 30g, mie er fictj gegen 33er=

ftigungeit bes 3ftcfjteramtes, bie iu ßonffift mit feinem

ctjriftfictjen ©etriffen famen, metjrte. Sie Ueberfegentjeit
unb Sicfjertjeit beä 3fnftreten§ mußte Oben nictjt wenig
oerblüffen, unb man begreift eä boftfommett, toenn ber

unbequeme iDfatjner üott Si't^efffütj feine gerne gefetjene

$ßerfcmfict)feif mar. 3u bebauern aber bleibt eä bott), baf)
bie Üfegierung bie .Straft ber Selbftübenutnbitng nicfjt
befaß unb ben um baä Sdjtitiuefen feines Se^trfes öer=

bienten 9Jkmtt bon ber Stette eines Scfjulfomntiffärä
abberief.

Gollhelßaita.

Mitgeteilt von W, Tobler,

Der letztjährigen Sammlung von Gotthelfbriefen
folgt hier eine neue. Diese gewinnt dadurch einen

besonderen Reiz, daß die Briefe — mit Ausnahme des

letzten — ausschließlich an Behörden gerichtet find. Sie
zeigen uns in ihren Anfragen, Klagen lind
Verteidigungen den ehrenwerten, manchmal wohl etwas
spitzfindigen und sarkastischen, aber immer mutigen Pfarr-
herru, der sich durch keine Amtspersonen, sondern nur
durch das Gesttz imponieren läßt, dessen genaue
Vollführung er verlangt. Es lieft sich hente recht ergötzlich,

mit welchem Eifer er gegen die Schmälernng des Pfarr-
einkommens durch die Maßnahmen des Finanzdepartements
ankämpfte, wie er gegen die Neutäufer und die Landsaßen

konunisfion zn Felde zog, wie er sich gegen
Verfügungen des Richteramtes, die in Konflikt mit seinem

christlichen Gewissen kamen, wehrte. Die Ueberlegenheit
nnd Sicherheit des Auftretens mußte Oben nicht ivenig
verblüffen, und inan begreift es vollkommen, wenn der

unbequeme Mahner von Lützelflüh keine gerne gesehene

Persönlichkeit war. Zu bedauern aber bleibt es doch, daß
die Regierung die Kraft der Selbstüberwindung nicht
besaß und den um das Schutwesen seines Bezirkes
verdienten Mann von der Stelle eines Schulkommissärs
abberief.
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